
 

 

 

A. Theologische Ethik 
A1.  Ist die Natur Quelle sittlicher Erkenntnis? Begründen Sie Ihre Antwort und 

nehmen Sie dabei auch Bezug auf Thomas von Aquin. 
A2. Erläutern Sie, inwiefern der Wille Gottes Quelle ethischer Erkenntnis sein bzw. 

nicht sein kann! 
 
B. Philosophie 
B1. Braucht die Theologie die Philosophie? Begründen und Erläutern Sie Ihre Ant-

wort anhand eines Beispiels. 
B2. Unterscheiden Sie verschiedene Versionen des Problems des Bösen und analysie-

ren Sie die von ihnen besprochenen Argumente unter Verwendung der Definitio-
nen logischer Gültigkeit und Schlüssigkeit auf ihre Überzeugungskraft! 

B3. Hat der Mensch einen freien Willen? 
B4. Besteht der Staat von Natur aus? Diskutieren Sie die Frage unter Bezug auf die 

staatsphilosophischen Entwürfe von Aristoteles und Hobbes! 
 
C. Christliche Gesellschaftslehre 
C1. Welche Funktion hat die kirchliche Sozialverkündigung? Welche Gesichtspunkte 

müssen Sie beachten, wenn Sie in einer Gemeinde eine neue Sozialenzyklika vor-
stellen sollen? 

C2.  Wie hat sich das Verhältnis der Katholischen Kirche zur Idee der Menschenrech-
te entwickelt? Gegenüber welchem Menschenrecht hatte die Kirche den größten 
Vorbehalt? 
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Beantworten Sie JE EINE Frage aus JEDEM der drei Themenblöcke A–C  
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